
Psalm 2010 – 30 Sekunden 
 
Denke ich, vielleicht reicht es für das, was ich vorhabe 
mit dir, lieber Gott –  
 
Denke ich, vielleicht hast du nicht mehr Zeit 
für mich, lieber Gott –  
 
Du: der Weg ist weit und nur für diese kurze Zeit 
lass doch, wir treffen uns schon, ich bin doch da 
irgendwann, irgendwo –  
 
Ich: hatte nichts vor, keinen Termin, niemand, der auf mich gewartet hätte 
und für 30 Sekunden –  
 
Auf dem Weg zu dir merkte ich die Veränderung 
immer näher zu dir, lieber Gott –  
 
Je kürzer der Weg, je geringer der Abstand 
umso länger mein Atem, umso weiter mein Herz –  
 
Ich weiß, 30 Sekunden wird es wohl dauern 
du hast zu tun, ich möchte nur ein – zwei Gedanken zu dir tragen 
zu dir, lieber Gott – 
 
Ich: mir ist es wichtig, 
Du: wenn du möchtest, ich bin da – 
 
Und - da bin ich nun, 
was wollte ich dir sagen? Ach ja, 
es ist gut, in eine Kerze zu sehen, so wie jetzt 
es ist gut, die Augen zu schließen, so wie jetzt 
es ist gut, meine Haut zu spüren, in der ich stecke 
es ist gut, wie du mich hell machst 
es ist gut, dich in meinem Herzen zu sehen 
es ist gut, von deinem Hauch gestreichelt zu werden – 
 
Nun, du weißt, ich kann nur für diese 30 Sekunden 
mein nächstes Ziel wartet 
 
ich mach mich wieder auf den Weg 
 
auf den Weg, an dessen Ziel du bereits wieder auf mich wartest 
 
danke, für die ungemessenen 30 Sekunden. 


